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VR-Bank Osnabrücker Nordland 

IBAN    DE04 2656 7943 3605 0059 00 

BIC      GENODEF1NOP 

 

Kreissparkasse Bersenbrück 
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BIC      NOLADE21BEB 

 

Oldenburgische Landesbank AG 

IBAN    DE89 2802 0050 3865 2525 00 

BIC      OLBODEH2XXX 

Regelungen zur elektronischen Kommunikation zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer 

Einverständnis zum Empfang digitaler Rechnungen 

Vereinbarung zum Unterschriftserfordernis des Steuerberaters bei elektronischen Rechnungen 

Zwischen 

      Vor- und Nachname/ bzw.  

                Firmenbezeichnung:         ____________________________________ 

Straße, Nr.:       ____________________________________ 

PLZ, Ort:           ____________________________________ 

E-Mail:   ____________________________________ 

- nachfolgend „Mandant bzw. Auftraggeber“ genannt – 

und 

Wagemester Steuerberatungsgesellschaft mbH 

Schorfteichstraße 43 

49584 Fürstenau 

- nachfolgend „Steuerberater bzw. Auftragnehmer“ genannt – 

Es erfolgt eine gesicherte Kommunikation unter dem Einsatz einer Transportverschlüsselung an die 
oben genannte E-Mail-Adresse, wobei der Auftraggeber sicherstellt, dass er E-Mails 
transportverschlüsselt empfangen kann und sich der E-Mail-Server in Deutschland befindet. Ist dies 
nicht der Fall, dann können die Daten durch Dritte unter Umständen abgefangen und gelesen werden.  

[Bitte ankreuzen!] 

□ Der Mandant erklärt sein Einverständnis, dass der Steuerberater Honorarrechnungen ab sofort 
nur noch als PDF-Anhang per E-Mail an ihn verschickt. Der Mandant verzichtet auf die gesetzl. 
Anforderung von Schriftform und eigenhändiger Unterschrift (gemäß§ 9 Abs. 1 
Steuerberatervergütungsverordnung). Der Steuerberater stellt sicher, dass er jede 
Honorarrechnung einzeln vor Versand prüft, freigibt und die Rechnungen in der elektronischen 
Handakte des Mandanten archiviert. Außerdem können aktuelle allgemeine 
Mandanteninformationen per E-Mail regelmäßig an den Auftraggeber weitergeleitet werden. 

□ Der Auftragnehmer darf Jahresabschlüsse, Steuererklärungen, betriebswirtschaftliche 
Auswertungen, Rechnungen sowie weitere Unterlagen, die dem Steuergeheimnis unterliegen, 
an den Auftraggeber und an Dritte, mit denen der Auftraggeber in Geschäftsbeziehung steht 
(z.B. Kreditinstitute) unter Einsatz einer Transportverschlüsselung versenden oder von diesen 
empfangen, wenn die Übermittlung oder der Empfang vom Auftrag umfasst ist. 

Der Auftraggeber kann seine Einwilligung jederzeit widerrufen. 

 

           

Ort, Datum    Unterschrift Mandant bzw. Auftraggeber 


